
zum Guadiang. Die Küstenebenen sind größtentheils unfruchtbar, dagegen
vürden die östlichen Berglandschaften bei besserer Bewirtschaftung reiche
Ekrnten geben. Hauptproducte sind Südfrüchte und Wein.

Das Königreich ist eine constitutionelle Monarchie mit
Königen aus dem Hause Sachsen-Coburg-Braganza.

Städte: Lissabon (246.000 E.) an der Mündung des Tajo
im prachtvoller Lage, Reichshauptstadt und Haupthandelsstadt. Nördlich
davon Coimbra mit der Reichsuniversität. An der Mündung des

Douro: Oporto (106. 000 E.), auch Porto genannt, Stapelplatz des
Handels mit dem Portwein und Haupteinfuhrhafen für die fremden
Industrieartikel.

Der südlichste Theil Portugals Algarve mit zum Theile afrikanischem Klima
st äußerst fruchtbar an Südfrüchten, Kastanien, Korkholz u. s. w.

Die Portugiesen rechnen zu Europa die Azoren (2388 “m,
270. 000 E.) und Madeira (815 Im, 132. 000 E.). Außerdem besitzen
sie in Afrika die capperdischen Inseln, die Inseln S. Thomé und
Principe, ferner Angola und Mozambique u. s. w.; in Asien und
Dereeanien: Goa, Macao, einen Theil von Timor und anderes,
usammen mit einem Flächeninhalte von 1,825. 252 m? und 3,334. 000 E.

östlich von der Südspitze der Halbinsel liegt die den Engländern
gehörige Felsenfeste Gibraltar (Dschebel al Tarik) auf einem weit in das
Meer vorspringenden, senkrecht abfallenden, 4655 m hohen Felsen, mit dem
Festlande nur durch eine niedrige, schmale Landzunge verbunden. England
zeherrscht durch diesen zu einer unüberwindlichen Festung umgeschaffenen
Stützpunkt seiner Kriegsmarine den Aus- und Eingang ins Mittelmeer.

B. Mitteleuropa.
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Lage, Begrenzung und Gliederung im allgemeinen.
Mitteleuropa denken wir uns begrenzt im Süden von den

Pyrenäen, dem Mittelmeere, der Po-Ebene, dem adriatischen Meere, der
Save und der Donau, im Westen von dem atlantischen Ocean, im
Morden von der Nord- und Ostsee und im Osten von der Weichsel

and den Karpathen. Jede der drei occanischen Seiten zeigt H albinsel—
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